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ANZEIGE

Das Unternehmen sieht in der For-
schungsförderung der Parodontologie
eine wichtige Aufgabe und stiftet seit
2008 den Implantatforschungspreis der
Deutschen Gesellschaft für Parodonto-
logie (DGParo). In diesem Jahr ging die
Auszeichnung an Dr. rer. nat. Katja Fricke
et al. von der Universität Greifswald für
die Publikation „Atmospheric Pressure
Plasma: A High-Performance Tool for
the Efficient Removal of Biofilms“. 

„Die Ergebnisse der Grundlagen-
forschung sind vielversprechend. Bisher
fehlen wissenschaftlich zufriedenstel-
lende Methoden für die effektive Ent -

fernung des Biofilms von Implantaten“,
so Dr. Ralf Rauch, Geschäftsführer
 Nobel Biocare Deutschland GmbH.
Der Einsatz von Atmosphärendruck-
plasmen scheint eine mögliche Thera-
pieform zu sein. 

Um die Auszeichnung können sich
Zahnärzte und in der zahnmedizini-
schen Forschung tätige Wissenschafter
bewerben, die Mitglied in einer paro -
dontologischen Fachgesellschaft sind,
die Mitglied der European Federation of
Perio dontology (EFP) ist. PT

Die Preisträgerin mit Dr. Ralf Rauch, Geschäftsführer Nobel Biocare Deutschland GmbH (l.),
und Prof. Dr. Peter Eickholz, Präsident DGParo (r.). 

Atmosphärendruck plasmen
gegen Biofilm

Nobel Biocare stiftet DGParo-Implantatforschungspreis 2013. 

Quelle: Nobel Biocare Deutschland GmbH

KITZBÜHEL – Vom 5. bis 7. Juni 2014
bringt die Österreichische Gesellschaft
für Parodontologie (ÖGP) Prof. Dr. 
Peter Eickholz & Team aus Deutsch-
land mit dem Schwerpunktthema 
„Parodontologie von A – Z in Frankfurt
am Main“ zur paroknowledge© 2014
nach Kitzbühel. Mit renommierten Ex-
perten der Johann Wolfgang Goethe-
Universität präsentiert Prof. Peter
Eickholz ein umfassendes parodon -
tales Behandlungskonzept für Zahn-
ärzte und Zahnärztinnen sowie Assis-
tentinnen.

Das Schwerpunkt-Programm,
welches mit dem bewährten Hands-
on-Workshoptag beginnt, vermittelt
den Teilnehmern an drei Kongress -
tagen aktuelle wissenschaftliche und
prak tische Erkenntnisse (Referenten:
Dr. Otto Zuhr, Prof. Dr. Petra 
Ratka Krüger, Dr. Rita Arndt,
Dr. Bettina Dannewitz, Dr. 
Beate Schacher, Dr. Katrin 
Nickels u.v.a.). Darüber hin -
aus werden weiteren Themen,
wie beispielsweise Marketing
und Kommu nikation, Digitale
Zahnheilkunde oder Implantatthe -
rapie, be handelt, die sich spezifisch den
Herausforderungen der modernen
Zahnarztpraxis widmen. Abgerundet
wird der Kongress  mit einem Rahmen-

programm, das bereits bei der paro -
knowledge© 2013 von allen Teilneh-
mern das Prädikat „begeisternd“ ver-
liehen bekam.

Das Konzept der paroknowledge©

sieht vor, jedes Jahr ein umfassendes
Behandlungskonzept für das zahnärzt-
liche Team vorzustellen. 2013 wurde

mit dem „Berner Konzept“ – präsen-
tiert von Prof. Anton Sculean & Team,
Schweiz – erstmals das neue Schwer-
punktkonzept für die Parodontologie
Experten Tage in Kitzbühel eta bliert. 

paroknowledge© ist das Synonym
für Wissenstransfer, Netzwerkbildung,
Expertenaustausch und lebenslanges
Lernen des Leitthemas Parodonto -
logie, einem der wichtigsten Bereiche
der Zahn- und Mundgesundheit. 
paroknowledge© 2014 schafft erneut
die Möglichkeit, einer inten siven und

gebündelten Fortbildung im perfekten
Ambientente des mo dernen Kongress -
zentrums Kitzbühel im Kreise von 
Kollegen und Freunden, der Parodon -
to logie den gebührenden Stellenwert
zu verschaffen.  

Weiterführende Informationen:
www.paroknowledge.at PT

paroknowledge© 2014 in Kitzbühel 
Prof. Peter Eickholz & Team aus Deutschland präsentieren während der 
22. Parodontologie Experten Tage das Konzept der Frankfurter Klinik. 


